
 

 

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM FÜR SOZIALES UND GESELLSCHAFTLICHEN ZUSAMMENHALT 
Albertstraße 10 | 01097 Dresden 

Präsidenten des Sächsischen Landtages 
Herrn Dr. Matthias Rößler 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 
01067 Dresden 
 

 
 
 
Kleine Anfrage der Abgeordneten Susanne Schaper (DIE LINKE) 
Drs.-Nr.: 7/15021  
Thema: Diagnose von Krebserkrankungen in Sachsen 2023  

Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1: Wie hat sich die Zahl der Krebspatient*innen im Jahr 2022 entwi-
ckelt? 
 
Zur Zahl der Krebspatientinnen und -patienten im Freistaat Sachsen liegen der 
Staatsregierung Angaben aus der Krankenhausstatistik - (Teil II-Diagnosen) des 
Statistischen Landesamtes vor. Dabei ist zu beachten, dass Mehrfachbehand-
lungen ein und derselben Person zu Mehrfachzählungen führen.  
 
Im Jahr 2022 wurden in sächsischen Krankenhäusern 95.614 Krebspatientin-
nen und -patienten (ICD-10 C00-D48) behandelt, davon 79.159 mit der Diag-
nose ICD-10 C00-C97 – bösartige Neubildungen. Informationen zu den in säch-
sischen Krankenhäusern vollstationär behandelten Patientinnen und Patienten 
(einschließlich Stunden- und Sterbefälle) 2022, nach ausgewählten Hauptdiag-
nosen, können der Anlage 1 entnommen werden.  
 
 
Frage 2: Welche Krebserkrankungen traten am häufigsten auf? 
 
Die am häufigsten dokumentierten bösartigen Neubildungen betrafen bei Män-
nern die Prostata (27,5 Prozent), die Bronchien und Lunge (10,1 Prozent) und 
das Kolon (7,8 Prozent). Bei Frauen wurden am häufigsten bösartige Neubil-
dungen der Brustdrüse (30,7 Prozent), des Kolons (8,5 Prozent) und der Bron-
chien und Lunge (6,2 Prozent) erfasst. Bei den in situ Neubildungen dominierten 
bei Männern Harnblase (41,0 Prozent), Melanome in situ (26,4 Prozent) und 
Kolon (16,6 Prozent). Bei Frauen waren es Gebärmutterhals (61,4 Prozent), 
Brustdrüse (10,2 Prozent) und Melanome in situ (10,1 Prozent) 
(https://www.krebsregister-sachsen.de/fileadmin/user_upload/dokumente/aus-
wertungen/2023-11-27_Bericht_druck.pdf; Klein zuletzt abgerufen am 
21.12.2023). 
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Die Angaben nehmen Bezug auf die erfassten Neuerkrankungen für das Jahr 2021, für 
das Jahr 2022 liegen die Daten noch nicht vor. 

Frage 3: Wie viele Menschen sind im Jahr 2022 an den Folgen einer Krebserkran-
kung verstorben? 

Im Jahr 2022 sind im Freistaat Sachsen 13.061 Personen an den Folgen einer Krebser-
krankung (ICD-10 C00-D48) verstorbenen, davon 12.690 Personen an den Folgen einer 
bösartigen Neubildung (ICD-10 C00-C97). Informationen zu den in Sachsen an den Folgen 
einer Krebserkrankung verstorbenen Personen im Jahr 2022, nach ausgewählten Haupt-
diagnosen, können der Anlage 2 entnommen werden.  

Frage 4: Wie viele Personen nahmen 2022 an Vorsorge- und Früherkennungsunter-
suchungen teil? (Bitte aufgeschlüsselt nach der Art der Vorsorge- und Früherken-
nungsuntersuchungen) 

Von einer Beantwortung wird abgesehen. 

Der Staatsregierung liegen keine Erkenntnisse vor. 

Die Staatsregierung ist dem Landtag nur für ihre Amtsführung verantwortlich. Sie ist daher 
lediglich in Angelegenheiten zur Auskunft verpflichtet, die in ihre Zuständigkeit fallen und 
muss nicht auf Fragen eingehen, die außerhalb ihres Verantwortungsbereichs liegen.  

Letzteres ist hier der Fall, denn die Frage betrifft Sachverhalte, die von der Kassenärztli-
chen Vereinigung Sachsen bzw. den Krankenkassen als Körperschaften des öffentlichen 
Rechts als Selbstverwaltungsaufgaben wahrgenommen werden. Selbstverwaltungsaufga-
ben unterliegen wiederum nur der Rechtsaufsicht, nicht aber der Fachaufsicht. Im Zustän-
digkeitsbereich der Rechtsaufsicht können die Staatsregierung bzw. die hierfür zuständi-
gen Rechtsaufsichtsbehörden von ihrem Informationsrecht aber nur Gebrauch machen, 
wenn im Einzelfall Anhaltspunkte für eine bevorstehende oder bereits erfolgte Rechtsver-
letzung vorliegen. Dies ist im vorliegenden Fall nicht gegeben, da Fragen zu statistischen 
Erhebungen keine bevorstehende oder bereits erfolgte Rechtsverletzung implizieren und 
auch die Kleine Anfrage keine Anhaltspunkte dafür bietet.  

Mit freundlichen Grüßen 

Petra Köpping 

Anlagen 



Anlage 1 zur 
Kleinen 
Anfrage 
Drs.Nr.: 
7/15021 

Behandlungsort: Sachsen: Patientenwohnort: Sachsen, andere Bundesländer und Ausland

ICD-101) Bezeichnung der Diagnose Insgesamt

C00-D48 Neubildungen 95 614  

  davon

C00-C97   Bösartige Neubildungen 79 159  

    davon

C00-C14     Bösartige Neubildungen der Lippe, der Mundhöhle und
      des Pharynx 3 313  

C15-C26     Bösartige Neubildungen der Verdauungsorgane 17 112  

C30-C39     Bösartige Neubildungen der Atmungsorgane und
      sonstiger intrathorakaler Organe 8 843  

C40-C41     Bösartige Neubildungen des Knochens und des
      Gelenkknorpels  327  

C43-C44     Melanom und sonstige bösartige Neubildungen der Haut 7 700  

C45-C49     Bösartige Neubildungen des mesothelialen Gewebes
      und des Weichteilgewebes 1 154  

C50-C50     Bösartige Neubildungen der Brustdrüse [Mamma] 5 988  

C51-C58     Bösartige Neubildungen der weiblichen Genitalorgane 3 527  

C60-C63     Bösartige Neubildungen der männlichen Genitalorgane 6 396  

C64-C68     Bösartige Neubildungen der Harnorgane 8 492  

C69-C72     Bösartige Neubildungen des Auges, des Gehirns und
      sonstiger Teile des Zentralnervensystems 1 358  

C73-C75     Bösartige Neubildungen der Schilddrüse und sonstiger
      endokriner Drüsen  875  

C76-C80     Bösartige Neubildungen ungenau bezeichneter, sekundärer 
      und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 5 709  

C81-C96     Bösartige Neubildungen des lymphatischen, blutbilbildenden
      und verwandten Gewebes, als primär festgestellt oder vermutet 8 365  

D00-D09   In-situ-Neubildungen 1 688  

D10-D36   Gutartige Neubildungen 10 150  

D37-D48   Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens 4 617  

_____

Datenquelle: Krankenhausstatistik - Teil II - Diagnosen

In sächsischen Krankenhäusern vollstationär behandelte Patienten (einschließlich Stunden- und Sterbefälle) 2022 nach 
ausgewählten Hauptdiagnosen und Wohnsitz

1) Internationale Statistische Klassifikation der Krankheiten und verwandter Gesundheitsprobleme, ICD-10-
GM Version, jeweiliges Berichtsjahr
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Anlage 2 zur 
Kleinen Anfrage 
Drs.Nr.: 7/15021 

Gestorbene im Freistaat Sachsen 2022 nach ausgewählten Todesursachen

ICD-101) Todesursache Insgesamt

C00-D48 Neubildungen 13.061  

  davon

C00-C97   Bösartige Neubildungen 12.690  

    davon

C00-C14     Bösartige Neubildungen der Lippe, der Mundhöhle und
      des Pharynx 343  

C15-C26     Bösartige Neubildungen der Verdauungsorgane 4.391  

C30-C39     Bösartige Neubildungen der Atmungsorgane und
      sonstiger intrathorakaler Organe 2.025  

C40-C41     Bösartige Neubildungen des Knochens und des
      Gelenkknorpels 29  

C43-C44     Melanom und sonstige bösartige Neubildungen der Haut 233  

C45-C49     Bösartige Neubildungen des mesothelialen Gewebes
      und des Weichteilgewebes 128  

C50-C50     Bösartige Neubildungen der Brustdrüse [Mamma] 849  

C51-C58     Bösartige Neubildungen der weiblichen Genitalorgane 608  

C60-C63     Bösartige Neubildungen der männlichen Genitalorgane 906  

C64-C68     Bösartige Neubildungen der Harnorgane 989  

C69-C72     Bösartige Neubildungen des Auges, des Gehirns und
      sonstiger Teile des Zentralnervensystems 380  

C73-C75     Bösartige Neubildungen der Schilddrüse und sonstiger
      endokriner Drüsen 69  

C76-C80     Bösartige Neubildungen ungenau bezeichneter, sekundärer 
      und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 643  

C81-C96     Bösartige Neubildungen des lymphatischen, blutbilbildenden
      und verwandten Gewebes, als primär festgestellt oder vermutet 1.097  

D00-D09   In-situ-Neubildungen  -  

D10-D36   Gutartige Neubildungen 37  

D37-D48   Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens 334  

_____

Datenquelle: Todesursachenstatistik

1) ICD: Internationale statistische Klassifikation der Krankheiten und verwandter Gesundheitsprobleme, 10. Revision
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